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Bestandserhebung

➢Gruppenanzahl bzw. vorhandene Kita- Plätze

➢Aktuelle Belegung Kita –Jahr 2020/2021



Kindertagesstätte Anzahl Gruppen Plätze Ü3 belegt Plätze AM belegt Plätze U3 belegt

Planungsgebiet 1

Kernstadt/Kau/Bürgermoos/

Wald

38 276(302) 293 275 275 115 115

1 St. Gallus 6 94 (105) 96 20 20 10 10

2 Loreto/Schäferhof 5 66 (75) 75 0 0 20 20

3 Martin - Luther 3 42 (45) 45 0 0 10 10

4 Kinderhaus 5 0 0 40 40 30 30

5 Oberhof 6 42 (45) 45 20 20 30 30

6 Ramsbach 3 0 0 67 67 0 0

7 Bürgermoos 4 0 0 64 64 10 10

8 Kau 3 0 0 64 64 0 0

9 Waldkindergarten 1 20 20 0 0 0 0

10 Forsthaus 2 12 12 0 0 5 5

Planungsgebiet 2

Langnau

6 69 (87) 73 20 20 20 20

11 St. Josef

Hiltensweiler

4 22 (25) 25 20 20 20 20

12 St. Maria Laimnau 2 47 (53) 48 0 0 0 0

Planungsgebiet 3

Tannau

6 25(28) 24 60 60 20 20

13 St. Margarete 

Obereisenbach

2 0 0 22 22 10 10

14 St. Georg Krumbach 2 25 (28) 24 20 20 0 0

15 Kinderhaus VAUDE 2 0 0 18 18 10 10

Gesamtzahlen: 50 370 (417) 390 355 355 155 155

Plätze Insg.: Ü3+ AM Plätze: 725

inkl. Notplätze 772

U3: 155

Belegte Plätze Ü3 + AM Plätze: 745 155



Bedarfsermittlung

➢Geplante Belegung Ü3 Plätze Kita-Jahr 
2021/2022

➢Geburten / Kinderzahlen laut Statistik Ü3 und U3

➢Zusätzliche Faktoren

➢Bevölkerung und Infrastruktur (KE)



Kindertagesstätte Anzahl Gruppen Plätze Ü3 belegt Plätze AM belegt

Planungsgebiet 1

Kernstadt/Kau/Bürgermoos/Wald

38 282(308) 308 275 275

1 St. Gallus 6 94 (105) 105 20 20

2 Loreto/Schäferhof 5 66 (75) 75 0 0

3 Martin - Luther 3 42 (45) 45 0 0

4 Kinderhaus 5 0 0 40 40

5 Oberhof 6 42 (45) 45 20 20

6 Ramsbach 3 0 0 67 67

7 Bürgermoos 4 0 0 64 64

8 Kau 3 0 0 64 64

9 Waldkindergarten 1 20 20 0 0

10 Forsthaus 2 18 18 0 0

Planungsgebiet 2

Langnau

6 69 (78) 71 20 20

11 St. Josef

Hiltensweiler

4 22 (25) 25 20 20

12 St. Maria Laimnau 2 47 (53) 46 0 0

Planungsgebiet 3

Tannau

6 25(28) 19 60 60

5 St. Margarete

Obereisenbach

2 0 0 22 22

6 St. Georg Krumbach 2 25 (28) 19 20 20

8 Kinderhaus VAUDE 2 0 0 18 18

Gesamt: 50 376 (414) 398 355 355
Plätze Insg.: Ü3+ AM Plätze: 731

inkl. Notplätze 769

Belegte Plätze Ü3 + AM Plätze: 752

Freie und Notplätze in 

Planungsgebiet 2 und 3 vorhanden



Planungsgebiete Plätze für Kinder Ü3 Plätze für Kinder U3

30% / 50% Versorgungsgrad

vorhandene 

Plätze

Inkl. 

Notplätze

benötigte Plätze 

lt. Kinderzahlen

vorhandene 

Plätze 

benötigte Plätze lt. 

Geburtenzahlen

Planungsgebiet 1 557 583 589 120 bei 50%

105
Kernstadt + Waldkindergarten 429 455 465 110 86

Kau 

Bürgermoos
128 128 124 10 19

Planungsgebiet 2 89 98 124 20 bei 30%

17
Langnau

(Laimnau/

Hiltensweiler)

89 98 124 20 17

Planungsgebiet 3 85 88 66 20 bei 30%

8
Tannau 

(Krumbach / Obereisenbach)
85 88 66 20 8

Gesamt: 731 769 779 160 130

Bedarf an Kita-Plätzen laut Kinderzahlen 2021/2022



Bedarf Kitaplätze Kernstadt

➢Kindergartenplätzen (Ü3) steigt

➢mittelfristig mind. ca. 530 Plätze notwendig

➢Bedarf nach Krippenplätzen (U3) steigt 

➢VG von 42% über 150 Plätze

➢VG bei 50% ca. 180 Plätze notwendig 



Bedarf Kitaplätzen Kau/Bürgermoos

➢Kindergartenplätzen (Ü3) steigt und sinkt

➢mittelfristig 115 bis 130 Plätze notwendig

➢Krippenplätzen (U3)

➢VG von 42% ca. 30 Plätze 

➢VG von 50% ca. 36 Plätzen



Bedarf Kitaplätzen Langnau 
(Hiltensweiler/Laimnau)

➢KE Zahl für Ü3 Kinder steigt zunächst sinkt dann 
wieder

➢1 Ü3 Gruppe Bedarf

➢Anzahl U3 sinken

➢Prognostiziert bei VG von 30% ca. 20 Plätzen

➢aus Laimnau hohe Anfrage



Bedarf Kitaplätzen Tannau 
(Krumbach/Obereisenbach)

➢Ü3 sinken und steigen

➢Mittel bis Langfristig ca. 80 Plätze 

➢U3 steigt

➢VG 30% Bedarf von ca. 18 Krippenplätzen 



Zusätzliche Faktoren
➢Inklusion

➢Bevölkerungsvorausberechnung

➢Stichtagsregelung

➢Personen mit Fluchthintergrund

➢Kinder aus dem Kirchengemeindebezirk 

➢Betriebs-Kita



Zusammenfassung Bedarfsermittlung 
für Kita-Plätze 2021/2022

Eckpunkte Ü3 Kinder

U3 Kinder gem. 

Versorgungsgrad 

von 30% / 50%

Kinderzahlen gesamt
779 130

Wachstum laut 

Kommunalentwicklung
15 9

Inklusion
16 0

Flüchtlingskinder
5 4

Kirchengemeindebezirke
6 2

Eigenbelegung VAUDE
4 2

Gesamt:
825 147



Ü3 Gesamtstadt Plätze 

(inkl. Notplätze)

Ü3 Kinder laut 

Bedarfsplanung 

2020/2021

Ü3 Kinder Planung für 

2021/2022 inkl. 

Wachstum, Inklusion, 

Kirchenbezirk, Kinder 

mit Fluchthintergrund, 

VAUDE

Ü3 Kinder Planung für 

2022/2023inkl. 

Wachstum, Inklusion, 

Kirchenbezirk, Kinder 

mit Fluchthintergrund, 

VAUDE

Planungsgebiet 1 608 617 593

Kernstadt

429 (455)
502 493 466

Kau/Bürgermoos

128 (128)
106 124 127

Planungsgebiet 2 118 139 118

Langnau

89 (98)
118 139 118

Planungsgebiet 3 82 69 84

Tannau

85 (88)
82 69 84

Gesamtstadt 808 825 795

Kinderzahlen nach 

vorliegender 

Einwohnerstatistik

759 779 750

Vorausberechnung Ü3 



vorhandene 

Plätze

Inkl. 

Notplätze

benötigte 

Plätze 

Fehlbetrag bei 

100% 

Auslastung

Fehlbetrag bei Belegung 

aller Notplätze 

(Überbelastung)

Planungsgebiet 1 557 583 617 -60 -34

Kernstadt + 

Waldkindergarten

429 455 493 -64 -38

Kau 

Bürgermoos

128 128 124 Ausreichend

(4 Frei)

ausreichend

Planungsgebiet 2 89 98 139 -50 -41

Langnau

(Laimnau/

Hiltensweiler)

89 98 139 -50 -41

Planungsgebiet 3 85 88 69 16 Frei

Tannau 

(Krumbach / 

Obereisenbach)

85 88 69 ausreichend ausreichend

Errechneter Platzbedarf Ü3



Errechnete Plätze für Kinder U3 2021/2022

U3 Gesamtstadt

160 Plätze

U3 Kinder laut Bedarfs-

planung 2020/2021

U3 Kinder Planung für 2021/2022 

inkl. Wachstum, Kinder mit 

Fluchthintergrund, VAUDE

Planungsgebiet 1 182 118

Kernstadt

110
152 98

Kau / Bürgermoos

10
30 20

Planungsgebiet 2 24 17

Langnau

20
24 17

Planungsgebiet 3 18 12

Tannau

20
18 12

Gesamt 224 147

Notwendige Plätze nach 

vorliegenden 

Geburtenzahlen 

173

Errechneter Platzbedarf U3



Fazit: Kita-Platzsituation
➢Ü3 Plätze bis Ende August 2022 (PG1/2) 
überbelastet  

➢Nichterfüllung von Wünsche der Eltern 

➢Notwendiger Einrichtungswechsel durch 
Platzmangel

➢Geschwisterkindern in verschiedenen Einrichtungen

➢Herausforderung in der Konzepte bzw. 
Konzeptionenumsetzung

➢Nichterfüllung Rechtsanspruch Ü3-Platz im 
Planungsgebieten 1 und 2 



Vorteile bei 80% Auslastung

➢Erfüllen von Wunsch- und Wahlrecht der Eltern ohne 
Vergabekriterien als Rechtssicherheit 

➢Erhöhung der Zufriedenheit 

➢Möglichkeit zur Familienfreundlichkeit

➢meist pädagogischer Wechsel möglich

➢wohnortnaher Kindertagesstätten Platz 

➢Flexibilität durch ausreichend Personal

➢Qualitätsmanagement 

➢Attraktivität für päd. Fachkräfte steigt

➢Platzkapazität

➢ Kosten einsparen (Zeitarbeit) 
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Bedeutung 80% Auslastung
Planungsgebiete Vorhandene Ü3 

Plätze

Belegbare Ü3 Plätze 

bei 80% Auslastung

Berechneter 

Platzbedarf

2021/2022

Fehlbetrag bei 80% 

Auslastung im Kita-Jahr 

2021/2022

Planungsgebiet 1 557 446 617 -171

Planungsgebiet 2 89 71 139 -68

Planungsgebiet 3 85 68 69 -1

Gesamtanzahl 731 585 825 -240



Maßnahmenplanung

➢Lösungsvorschläge für das jeweilige 
Planungsgebiete

➢Mittelfristiger Ausblick allgemein

➢Ausblick für das jeweilige Planungsgebiet

➢Mittel- bis langfristige Ziele



Planungsgebiet 1

Ü3:

➢Notplatzbelegung

➢Erhalt Forsthaus mittel bis langfristig

➢frühere Öffnung der Kita – Schäferhof bzw. der Ü3 
Gruppen 

U3:

➢flexible Öffnung ab April 2022 im Schäferhof je nach 
Platzanfrage

➢Verweis Tagespflege

➢Verweis Spatzennest



Planungsgebiet 2

Ü3 und U3

➢genaue Beobachtung der errechneten Platzprognose 

➢Gespräch mit kath. Trägerschaft



Ü3 und U3:

➢ Erfüllung des Rechtsanspruch Ü3 / U3 rechnerisch sowie 

planerisch 

➢ „Nicht Tettnanger Kinder“ aufnehmen

Planungsgebiet 3



Mittelfristiger Ausblick 

➢Herausforderungen aufgrund des prognostizierten 

Wachstums und der aktuellen Platzkapazität

➢Mehrere Kita-Plätze im Ü3 und U3 Bereich fehlen

➢hohen Krankheitsausfällen (Personal) 

➢Attraktivität für päd. Personal in Tettnang sinkt

➢gesetzlich vorgeschriebene Bedarfsplanung zur 

Qualität nicht adäquat umsetzbar 

➢Auswirkungen im Schulbereich zeitversetzt 



Ausblick Planungsgebiet 1 
Kernstadt: 

Ü3

➢ca. 530 Plätze Auslastung von 100%. 

➢ab April 2022 insgesamt 480 Plätze und 31 Notplätze
(inklusive der Kita Forsthaus) zur Verfügung. 

➢zusätzliche Bedarf ca. 50 Plätzen bzw. 2- bis 3- gruppigen 
Einrichtung. 

➢Auslastung von 80% (424 Plätze) ca. 636 Plätze nötigt

➢Fehlbetrag 212 Ü3 Plätzen bzw. 6 Gruppen 



Ausblick Planungsgebiet 1

Kernstadt

U3

➢Auslastung von 100% ca. 180 U3 Plätze

➢Auslastung von 80% ca. 216 U3 Plätze notwendig

➢Ab April 2022 (inkl. Forsthaus) 140 U3 Plätze

➢Fehlbetrag ca 4 U3 Gruppen à 10 Plätzen bzw. 7 U3 
Gruppen 

➢Kita Forsthaus mittel- bis langfristig als Kita auszurichten 
und einzuplanen. 



Planungsgebiet 1
Kau und Bürgermoos

Ü3

➢bei 100% Auslastung gedeckt 

➢80% Auslastung fehlen 26 Plätze bzw. 1,5 Gruppen. 

U3

➢Versorgungsquote von 50 % mittelfristig bis zu 40 U3 
Plätzen

➢mind. 20 U3 Plätze bzw. 2 U3 Gruppen



Ausblick Planungsgebiet 2
Ü3 

➢steigt auf 135 Plätze fällt auf 110 Plätze

➢20-40 Ü3 Plätze bzw. 1-2 Ü3 Gruppe. 

➢Auslastung von 80% ca. zusätzlich 22 Plätze

U3 

➢Mittel- bis langfristig 10 U3 Plätze bzw. 1 Gruppe

➢Umsetzung und Standortfrage liegt bei Trägerschaft 
( kath. Kirche). 

➢Finanzelle Auswirkungen Ü3 Gruppen 87%  

➢Finanzelle Auswirkungen U3 Gruppen 100%.



Ausblick Planungsgebiet 3 
Ü3

➢langfristige bei 100% Auslastung 80-85 Ü3 Plätze

➢ 80% Auslastung fehlt eine Gruppe für ca.17 Kindern.

U3

➢ 18 Krippenplätzen / Angebot ausreichend 
Versorgungsgrad 30%

➢Anfrage Personensorgeberechtigter
5 Tage VÖ 30 sowie VÖ 34 an 5 Tagen



Mittel- bis langfristige Ziele

➢Grundsätzliche Erfüllung des Rechtsanspruch 

verbunden mit qualitativer pädagogischer Arbeit

➢80% Auslastung der Kitas (Profitieren von Vorteilen)

➢Umsetzung des Mehrbedarf von ca. 240 Ü3 Plätzen 

➢Fortlaufende Anpassung des Versorgungsgrads im 

U3 Bereich 

➢Festigung und Weiterentwicklung der Qualität in den 

Bildungseinrichtungen/Kindertagesstätten

➢Attraktiver Arbeitgeber für pädagogische Fachkräfte 



VIELEN DANK FÜR 
IHRE 

AUFMERKSAMKEIT !
Bedarfsplanung 2021/2022


